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Ab Deutſcher Reichstag

g Sitzung Sonnabend den 17 Februar
des Bundesrats Delbrück Wermuthgiet h a Heer ingen e Liebe aratte m

mäßig ſtark beſetztde We eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Die Generaldebatte zum Stat
Vierter Tag

Abg Ledebour Soz
Drei Bußprediger traten geſtern auf Die Buß

redigt des Grafen Poſadowſky kann man ja zum Teil auf ſichTiclen laſſen Reichskanzler war der andere und der Herr
Lizentiat Mum m der dritte Zurufe rechts Vitte nicht
den Beruf nennenl Das iſt hier nicht üblichl Herr Mumm
Zurufe rechts Bitte Herr Abgeordneter Mumml

das grengt ge an Obſtruktion Herr Mumm trat wie ein
Poſaunenengel auf der am Tage des jüngſten Gerichts auf ſeinem
Inſtrument dem armen Sünder die ewige Verdammnis bläſt
Wir würden vielleicht zerknirſchter ſein wenn der Jnhalt ſeiner
Worte nicht in peinlichem 2 ſtände S der moraliſierenden
Salbung Herr Mumm hat ein liberales Blatt bei den Behörden
denunziert um den politiſchen Gegner materiell zu ſchädigen

iſt eine Denunziation die unter allen anſtändigen
Politikern gilt Jm Volksmund hat man dafürein außerordent derbes Wort geprägt das ich parlamentariſch
überſetze Uebe im ganzen Land gilt als mäßig achtbare
Perſönlichkeit der Denunziant Beifall bei den Soz

Der Redner wendet ſich gegen die geſtrigen Ausführungen
des Mumm über Vorgänge im Wahlkreis Bielefeld Der
Abg Mumm hatte dem früheren Abgeordneten Severing Heuchelei
vorgeworfen weil er Verſammlungen mit Hurrarufen und mit
dem Anſtimmen eines Kirchenliedes eröffnet habe Ledebour er
kärt der Abg Mumm habe wiſſen müſſen daß das erlogen ſei
Er ſpricht von Mummerei die Sozialdemokraten machen
J wie Mummpitz Der Reichskanzler warin dieſer innerpolitiſchen Situation zwei Tage lang nicht er
ſchienen dann huſchte er wie ein trübſeliges Jrrlicht einen Augen
blick durch den Saal hielt geſtern ſeine Bußpredigt und heute iſt
er trotzdem er die Antwort auf ſeine heftigen Angriffe erwarten
mußte wieder nicht da Er hat anweſend zu ſein er hat ſeine
Politik zu vertreten er hat das nicht einem Grafen Weſtarp zu
überlaſſen Wir find es ja von Bismarck gewöhnt aber vom
jetzigen Reichskanzler verlangen wir größere Gewiſſenhaftigkeit
Wie Bismarck ſich et und wie er ſpuckt das hat er ihm
glücklich abgeguckt Er hat nicht ſo viel Tourage die ſo unerhört

i8geforderte Kritik uhören Wenn ein Bureaukrat der
von höfiſchen Gnaden auf ſeinem Platze ſitt als ſtrebſamer Be
amter durch die Gunſt der Vorgeſetzten ins Amt gekommen iſt
ſich hier erlaubt den Deutſchen Reichstag herunter
u weil er den oder jenen ins Präſidium gewählt hater ihm nicht paßt ſo iſt das eine uner hörte Anmaßung

Sehr richtig links Unruhe rechts Rufe zur Ordnung

Präſident Kaempf
Das überſchreitet die Grenzen der parlamentariſchen

Hrdnung

Abg Ledebour Soz
Alle Parteien ſollte da ein Gemeingefühl erfüllen Zuruf

don rechts Daß Herr Arendt auch dieſer Handlung des Reichs
banzlers zuſtimmi wundert mich bei dieſem ſelbſtbeſtallten Ver
teidiger des Teutſchtums nicht aber von einem Mann der zu
einem ſelbſtſicheren Geſchlecht gehört erwarte ich daß wenn er
die Ehre hat als Reichstagsabgeordneter das deutſche Volk zu ver
treten derartige Uebergriffe eines Beamten gegenüber den Ab
geordneten zurückweiſt Jch warte ab ob die Redner der Par
teien noch Gelegenheit nehmen meinen Appell zu bejahen oder
zu verneinen Sachlich hat der Reichskanzler ſehr wenig vor

racht gegen uns unſere Ungefährlichkeit und gegen die Fort
chrittspartei daß ſie uns in der Stichwahl unterſtützt hat Die
Stichwahlen ſind für alle Parteien ein Uebel Der Kanzler hat
den bürgerlichen Parteien ſeine Gnade gezeigt wenn ſie die Ge
Geſchäfte ordnungsgemäß weiterführen Und zugleich den
Kübel ſeines Unwillens ausgegoſſen auf die Natio
nalliberalen Was ſoll das heißen daß er ſie hier ſo
terroriſiert und bedroht Er droht ihnen mit der
Ungnade höherer Behörden daß ihnen bei der nächſten Neuwahl
deren Unterſtützung fehlen werde Aber das Volk hat geſprochen
und wir haben ſeinem Unwillen in der Geſetzgebung Ausdruck zu
geben Deshalb haben wir unſere Anträge zur Verfaſſung und
r Geſchäftsordnung eingebracht zum Teil in Gemeinſchaft mit

r Volkspartei und auch die Nationalliberalen haben ſich zu
beſſern geſucht Was hat denn jene Stimmung im deutſchen
Volke heraufgeführt Schließlich doch die Entgleiſung des
berſönlichen Regiments die ſchon 1908 das jetzige Re
gierungsſhſtem hätte hinwegfegen können wenn die Parteien ge
wollt hätten Mit dieſem bureaukratiſchen Regie
rungsſyſtem kommen wir nicht weiter Jch habe damals
unſere Verfaſſungsanträge begründet

Die liberalen Parteien hätten die Pflicht und Verantwortung
gehabt dieſe Anträge zu unterſtützen Aber wie lag die Sache
per Das Zentrum war in Ungnade und der Abg Gröber

t dann wundervolle demokratiſche Reden Es war eben zu
t des BülowBlocks und da mußten die Liberalen auch Rück

Tat auf die Konſervativen nehmen Das iſt eine nachweisliche
war ache Sie wollten damals etwas zuſtande bringen und wir
heiten in der Minderheit Aber das ſind Meinungsverſchieden
ernf über die wir hinwegkommen müſſen Wir müſſen ein
eſe ges Volk und ein demokratiſches Volk inverſg Hinſicht werden Darum braucht man auf dieſe Meinungs

chiedenheiten keine Hoffnung zu ſetzen und ſich nicht phan

g tiſche JIluſi inred ntwiAll ma onen einreden von einer Entwicklung diemapich die Sozialdemokratie durch den Re
ä nismus zu einer bürgerlichen Partei ume e Wir können uns nicht ändern wir ſind
ergnüt oletariſche Partei der die Politik nicht Stammtiſch
W gen und Abendunterhaltung ſondern ein idegles Streben

nungéver höchſten Anforderungen iſt Uebrigens gehen die Mei
ber en iedenheiten in anderen Parteien ebenſo tief ſelbſt
die heut ationalliberalen Heiterkeit Es gibt nur eine Parteidon e wo geſchloſſen auſtritt das iſt die Partei Poſa
ſcheint 4 Groſßße Heiterkeit Aber ſelbſt innerhalb dieſer Partei
wird nig grotze innere Seelenkämpfe zu geben und ich glaube es
J r ſelten vorkommen daß ſich der Poſa und der

grimmig in die Haare geraten Stürmiſche Heiter

tun werden die S geſpaltene
oder deren Raum mit 80
aus Halle mit 20 Pfg and
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Plausnens it e Fl In Halle

Erſcheint täglich pweimal

Sonntags und Montags einmal

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

h

Halle a Sonntag den 18 Februar

Der Reichskanzler glaubt über den Parteien zu
ſtehen Was das bedeutet dafür will ich Jhnen eine Autorität
anführen die Sie nach rechts ſicherlich anerkennen Stahl
ſchreibt an einer Stelle Jch habe gefunden daß die Männer
von denen man ſagt ſie ſtehen über den Parteien meiſt unter den
Parteien ſtehen Das ſind ſolche die ſich nach rechts und links
nach den Parteien umſehen und e achten wohin man
treten muß um unangefochten in der guten Mitte zu ſtehen
Damit find die Sammelrufe des Reichskanzlers in Grund und
Boden verurteilt Tatſächlich haben wir alles eher als eine
unparteiiſche Regierung Die Männer die im deut
ſchen Reich die Poſten einnehmen wo ſonſt leitende Staats
männer ſtehen haben im Wahlkampfe wohl nicht immer gegen
über den Forderungen der Konſervativen Ordre pariert aber ſich
doch wenigſtens nach ihren ſchwachen Kräften bemüht es zu tun
Bei uns in Deutſchland regiert nach wie vor das Junkertum der
Hof die agrariſche Richtung Das ſind unhaltbare Zuſtände
Es wäre erwünſcht daß auch im Deutſchen Reich ebenſo ver
fahren würde wie jetzt in Bayern daß man nämlich die
Regierung aus den Reihen der Partei entnimmt die
die Mehrheit in der Volksvertretung hat Das iſt
der einzig würdige Zuſtand in einem großen Kulturvolk Den
Grundſatz des Schatzſekretärs Keine Ausgabe ohne Deckung
billigen wir aber damit allein kann die Aufgabe des Leiters der
Finanzen nicht erſchöpft ſein Für den Schatzſekretär ſind die
jetzt beſtehenden Steuern ein Häuflein Rührmich
nicht an Wir aber wollen die Geſundung der Finanzen herbei
führen durch eine erhebliche Reduzierung der Ausgaben für Heer
und Marine Zunächſt fordern wir Beſeitigung der ſchlimmſten
Stuern Allmählich wollen wir die indirekten durch die
direkten Steuern erſetzen und verfolgen damit den Nebenzweck
dem Reichstage ein wirkliches Budgetrecht zu verſchaffen

Der Redner ſpricht nach annähernd zweiſtündiger Dauer ſeiner
bisherigen Ausführungen über die auswärtige Politik
und gerät dabei in immer größere Erregung Die Marokko
politik nennt er einen faulen Zauber verlangt eine Auf
klärung über die Widerſprüche zwiſchen den Erklärungen des
Staatsſekretärs v Kiderlen und des Präſidenten des Alldeutſchen
Vereins Claas und verlangt unter Bezugnahme auf die Zeugen
ausſagen im Prozeſſe gegen den Redakteur des Grenzboten
vom Reichskanzler und dem Staatsſekretär des Auswärtigen eine
klipp und klare Erklärung ob Deutſchland Spitzel nach
Agadir geſchickt ob die deutſche Regierung verbrecheriſche
Umtriebe in Marokko angezettelt habe

Präſident Kaempf rügt dieſen Ausdruck

Abg Ledebour Soz
ſpricht ſodann über Perſien und die Unterdrückung der ruſſi
ſchen Juden durch die zariſtiſche Regierung eine Barbarei
gegen die der Deutſche Reichstog Proteſt erheben müſſe und
ſpricht ſeine Verwunderung aus daß jüdiſche Finanziers noch
immer Geld an Rußland borgen Die ruſſiſche Regierung unter
hält im Ausland fortwährend Spitzel dagegen iſt Herr v Kiderlen
ein kleiner Stümper Der Redner kritiſiert ſodann das Verbot
der gemiſchten Ehen in Samoa wodurch man die Sa
moanerinnen ins Konkubinat und den regelloſen Geſchlechtsverkehr
hineintreibe das hat Herr v Schuckmann getan der eine fulmi
nante Rede gegen die Berliner Friedrichſtraße gehalten hat Graf
Weſtarp will Ausnahmegeſetze und Mißbrauch polizeilicher Ge
walt trotzdem die Behörden die Arbeiter wenn ſie die berechtigten
Mittel beim Streit und Bohykott anwenden ſchon genug terrori
ſieren Der Redner trägt lange aus ſeinem Material hierüber
vor Statt Ausnahmegeſetzen iſt erforderlich die Ausgeſtaltung
des Koalitionsrechts und Sicherung der Arbeiter gegen behörd
lichen Druck Die ſkandalöſe Wahlkreiseinteilung
muß beſeitigt werden Wer dieſen Zuſtand aufrecht erhält der
bricht die Verfaſſung und wenn der Reichskanzler zeigt
daß er der Redner führt den Satz nicht zu Ende

Präſident Kaempf Sie dürfen dem Reichskanzler nicht Ver
faſſungsbruch vorwerfen Jch rufe Sie zur Ordnung

Abg Ledebour Soz
wendet ſich dann weiter Fegen Graf Poſadowſky Er
ſitzt auf dem Zaune und ſchlenkert mit dem einen Fuß nach dem
Zentrum und mit dem andern nach der Rechten und hätte ihm
die gütige Natur noch einen dritten Fuß geſchenkt dann würde
er mit dem nach den Nationalliberalen ſchlenkern Heiterkeit
Und dieſer Phantaſt wirft uns phantaſtiſche Ziele vor
Wer glaubt denn in der Welt daß die Reviſioniſten ſich dazu
hergeben werden die Sozialdemokratie zur bürgerlichen Partei
u machenl Die Sozialdemokratie iſt das notwendige Produkt
r kapitaliftiſchen Entwicklung Sie wird mit ihren Bruder

parteien im Auslande fortſchreiten bis die wirtſchaftliche Ent
wicklung ſo weit gediehen iſt daß der Uebergang der kapitaliſtiſchen
Ordnung in die ſozialiftiſche zur zwingenden Notwendigkeit wird
Jn wiſeren Händen bei der internationalen Sozialdemokratie
ruht hie Zukunft und das Wohl unſeres Vaterlandes und der
ganzen Kultur Beifall der Sogz

Präſident Kaempf Jch habe mir das Ste amm der Rede
des Abg Ledebour kommen laſſen Der Präſident verlieſt die
betreffende Stelle Danach hat der Abg Ledebour unter Bezug
nahme auf den Staatsſekretär des Auswärtigen von ver
brecheriſchen Umtrieben und Meineid geſprochen
Der Präſident ruft ihn deshalb zur Ordnung

Abg Ledebour beſtreitet die Aeußerungen in der poſitiven
Faſſung getan zu haben

Präſident Kaempf Sie können BVeſchwerde ein
legen dann wird das Weitere erfolgen

Die Rede Ledebours hat 254 Stunden gedauert

Staatsſekretär des Auswärtigen von Kiderlen Wächter
Der Abg Ledebour hat Angriffe gegen die Re

ierung unſeres großen Nachbarreiches mitem wir in Frieden und reundſchaft leben
gerichtet Dieſe Angriffe waren ſolche wie ſie in dieſem Hauſe
wohl noch nicht gehört worden ſind Sehr richtigl Er hat der
Regierung verbrecheriſche Abſichten und Taten ſo ziemlich in der
ganzen Welt vorgeworfen Jch kann dieſe Angriffe nur auf das
lebhafteſte bedauern und muß ſie auf das allerener
giſchſt e n rin Jch bin der Uebereng daß die große Mehrzahl in dieſem Hauſe mein Bedauerneilt Lebhafte Kümnmnu Zuruf von den Neel Der
Abg Ledebour hat auch mir Verbrechen vorgeworfen
Darüber glaube ich mich nicht weiter verbreiten zu ſollen Er
hat aber indem er auf die Marokkoangelegenheit kam mir die
gewünſchte Gelegenheit gegeben einmal mit einem Mär
chen aufzuräumen das ſich ſchon lange in der Preſſe her

1912

Marokko nehmen Da möchte ich hiſtoriſch zurückgreifen
auf die Entwicklung der Marokkoaffäre Es war
damals ein ausführliches Programm ausgearbeitet worden
Dieſes Programm habe ich dem Reichskanzler vorgelegt der es ge
billigt und die Genehmigung des Kaiſers dazu erhalten hat Wir
haben mit Frankreich verhandeln wollen weil die Sache ſo nicht
weitergehen konnte wie ſie ſich geſtaltet hatte Wir haben das
Schiff nach Agadir geſchickt und haben dadurch feſtſtellen wollen
daß die Franzoſen nicht das Rech und kein Mandat haben für
ganz Europa in Marolko vorzugehen und daß wir wenn unſere
Untertanen in Marokko irgendwo gefährdet werden dasſelbe Recht
haben uns zu ſchützen Tage ehe das Schiff nach Agadir
ging habe ich mit Dr Claß geſprochen

Jch möchte hier einſchieben daß alle Bemerkungen in der
Preſſe auf die Unterredung mit Dr Claß dem Führerder Alldeutſchen zurückgehen Her a hat übrigens nirgends
die Aeußerung getan die ihm zugeſchrie en wird und iſt auch im
Prozeß gar nicht gehört worden Jch habe dem Dr Claß geſagt
wir werden demnächſt etwas tun um die Marokkoangelegenheit
in Fluß zu bringen Ich bitte daß darüber nicht zuviel Ge
ſchrei gemacht werde Seien Sie vorſichtig es iſt nur ein Ein
gang zu Verhandlungen Das ungefähr war die Sprache die
ich geführt habe Darauf bin ich nach Kiſſingen gegangen und
habe dort mit dem franzöſiſchen Botſchafter bereits die erſte
Ausſprache über Kompenſationen Frt und zwar über
Kompenſationen außerhalb Marokkos Jch habeihm nur zugeſchoben daß er ſagen ſoll was er bieten könne Jm
Juni wollte mich Dr Claß ſprechen Jch war nicht hier anſtatt
meiner hat der Unterſtaatsſekretär Dr Zimmermann mit ihm
geſprochen Er hat dabei ausdrücklich auseinandergeſetzt daß wir
nicht Teile von Marokko haben wollen und hat ihm geſagt warum
wir keine Siedelungs Kolonie einrichten warum wir keinen
wirr wollen der uns nicht helfen würde uſw Da hat

Dr Elaß ſelbſt zum Schluſſe geſagt das iſt ſchadel
Dann hat er ſeine Schrift geſchrieben Weſtmarokkode utſch Er hat mir immer nur vorgeworfen daß es ein

er war nur einen Teil zu nehmen Daß ich aber geſagt
ätte wir wollten das tun darüber liegt von Dr Claß keine

Behauptung vor Sie wäre auch unberechtigt Es iſt darüber
viel geſprochen und behauptet worden ich hätte einmal einem
Abgeordneten der dem Hauſe jetzt nicht mehr angehört aus
drücklich geſagt daß wir Marokko nehmen wollen und er hätte
ſich ſofort Aufzeichnungen über dieſe Unterredung gemacht Mit
dieſem Märchen iſt man viel herumgegangen Jch war mir
bewußt daß ich in dieſer Unterredung die Gründe warum wir
nicht einen Teil Marokkos haben wollen auseinandergeſetzt habe

Es hat ſich nachher herausgeſtellt daß ein kleines Verſehen
vorlag es waren zwei ſtenographiſche Aufzeichnungen verwechſelt
worden Dieſe Unterredung in der davon die Rede war daß
man einen Teil von Marokko nehmen ſollte war mit einem Jour
naliſten geführt worden Nachher wird dann aber behauptet ich
hätte das geſagt Jch hatte eine dritte Unterredung mit Dr Claß

dem Botſchafter einig war und eine Heine Pauſe machte um nach
her über den Kongo zu verhandeln Wie ſoll ich dazu kommen
in dieſer Unterredung zu ſagen wir wollen Teile von Marokko
nehmen Es war damals eine ziemlich chauviniſtiſche
Stimmung iaga ter franzöſiſchen Preſſe und es
war ganz erwünſcht daß wenn man jenſeits der Grenze ſah daß
auch bei uns einepatriotiſche Stimmung war
unſer Recht einzutreten Rufe Ahal bei den Soz Da ſagte
Claß zu mir er wolle in einer großen Verſammlung der Alldeut
ſchen ſprechen was er da ſagen ſolle Aha bei den Soz Ge
lächter Ja er fragte was er da ſagen ſolle Nochmaliges
Ahal Ja meine Herren wenn Sie gekommen wären und mi
in ſolchem Falle fragten ſo würde ich dasſelbe tun Er hat mi
ausdrücklich gefragt welches die Abſicht der Regie
rung ſei und ich habe es ihm geſagt Darüber ſoll
man ihm keinen Vorwurf machen mir aber auch nicht Jch habe
ihm dann geſagt die Unterhandlungen ſeien noch nicht in einem
Stadium daß man ſagen könne die Sache ſei fertig Es iſt gang
gut wenn wir bei uns eine patriotiſche Stimmung haben aber
wenn man ſich etwas Reſerve auflegt ſo kann das nichts
ſchaden Jch glaube das iſt doch kein Verbrechen Rufe rechts
Nein neinJch glaube die Herren werden aus meinen Ausführungen ent
nommen haben daß es umwahr iſt daß ich irgend jemandem damit
gekommen ſein ſollte wir wollten Teile von Marokko nehmen
und ſeien deshalb nach Agadier gegangen und die Herren ſollten
dafür Propaganda machen Dieſe iſt gekommen ohne unſer Zu
tun wie Sie ſchon daraus entnehmen können daß ich gerade von
jener Seite ſo heftig angegriffen worden bin Jch bemerke noch
daß die Aeußerungen wir hätten da Spitzel hingeſandt oder
irgend dergleichen nicht von dem Herrn mit dem ich geſprochen
habe ſondern von dritter Seite gekommen ſind Jch bin ja nicht
gehört worden und die Herren mit denen ich geſprochen habe
ſind ja bedauerlicherweiſe auch nicht gehört worden Beifall

Abg Gröber Zentr
ſpricht über das jährliche Verzeichnis in dem die Entſchlüſſe
des Bundesrats zu den Jnitiativanträgen des
Reichstages zuſammengeſtellt werden Das hätte längſt ge
ſchehen müſſen Redner fragt an ob die Angelegenheiten da
durch daß der Bundesrat von ihnen Kenntnis nimmt formell
erledigt ſein ſollen oder ob ſie weiter den Bundesrat beſchäftigen
Zur Frage der Reichskanzlerverantwortlichkebt
erklärt der Redner Jch frage den Herrn Reichskanzler nicht
den Grafen Poſadowsky was ſoll denn die ſtaatsrechtliche Ver
antwortlichkeit des Reichskanzlers die doch rechtlich beſteht be
deuten wenn es nicht möglich iſt einen Verſtoß gegen die Wohl
ahrt des Reiches als ein politiſches Vergehen zu definieren
D Kollegen Mumm gebe ich darin recht daß es für alle Par
teien nicht nur für die Nationalliberalen ſehr unangenehm iſt
wenn die Stichwahlen nicht an einem Tage ſtattfinden Jn der
Zwiſchenzeit werden dann allerlei Jntriguen gemacht die bei
einheitlichen Stichwahlen nicht vorkommen können

Die Stichwahlen ſollten an einem Tage ſtattfinden Dem
Wunſche die Wahl prüfungen einem beſonderen
Gerichtshofe zu übertragen können wir nicht beitreken
In ElſaßLothringen haben wir zwar dies aber wir können da
noch nicht von Erfahrungen ſprechen die es rechtfertigen würden
ein ſo wichtiges Recht des Reichstages abzugeben Gegeden

an raſch wieder z men nicht et e 7
ere ahrungen in Elſa thringen r WunſchWahlkreisabänderungen hat politiſche Zwecke Die Linke

iſt mit der letzten Wahl wie auch früher nicht zufrieden Sie er
ile Die ſtädtiſchehofft von einer Aenderung der Wahlkreiſe Vorteile ein Ueber

umtreibt Vas iſt das da e Kreiſe aufgehetzt hätte
indem ich geſagt a Teile dann ung mmen Auf

Bevölkerung würde nach den Wünſchen der Linken
gewicht genenüber der ländlichen Hevölkerung beko

auf die in dieſem Prozeß Bezug genommen wurde Es war im
September wo ich ziemlich über das reine Marokkoabkommen mit



Sigat und Ceſellſchaft Bei dafür neue Steuern und zwar eine die Jhnen ni7 n will man da die Schwierigkeiten löſen die man bei fall Das Ziel der ſtaatlichen chtden Wahlen n weil man nicht eine entſchiedene Förderungen kann nicht in der Züchtung von Millionären und Heiterkeit Aber ohne dieſe werden wir niemals die Paßt renMehrheit en die llpolitik bekommen konnte Die Inter Milliardären liegen ſondern in der Schaffung und Stütze eines rungsarbeit ins Werk ſehen Die Finanzreform Fanit ren
eſſen der Landwirtſchaft können aber nur geſchützt werden wenn Mittelſtandes der ſelbſtändig für ſich ſorgt Das ſind die ſelbſt ſchuldigt ihren Hauptzweck verfehlt zu haben Sie ird be ger uf
nicht bloß mit der nackten Zahl der Wähler ſondern auch mit ſtändigen Kampfnaturen die wir brauchen Graf Poſadowſky kräftige Bereinigung der Finanzen ſchaffen ſollen Die eine die n
dem Lande mit dem Boden und ſeiner Bearbeitung gerechnet erwartet eine Rückbildung der reviſioniſtiſchen Sozialdemokratie aber eigentlich die Konfunktur geſchaffen Das iſt nicht habe trugen
wird Zuſtimmung im Zentrum und rechts Der Landwirtſchaft zur bürgerlichen Geſellſchaft Mit dieſem Glauben kann man ſie hat ihren guten Erfolg gehabt und mit ihr haben atstig an
danken wir heute daß noch nicht der Geburtenrückgang ſo ſtark in Verge verſetzen aber keine praktiſche Politik treiben Neben wirkliche Schüuldentilgung beginnen können wit de rerteile
Deutſchland iſt wie anderswo Auch bei der Militärtauglichkeit der ehe und Aufklärung muß vor allem aber die Religion die Väter der Finanzreform das vorgeſtellt haben Früher m ſich gpper s
fommt weſentlich die ländliche Bevölkerung in Betracht Auf die gepflegt werden Leider beſteht immer noch das alle elende man überhaupt nicht daß wir zu einer wirklichen Schulden dte
ſo wichtigen Volksintereſſen muß man auch bei einem politiſchen Jeſuilengeſetz Jn Verlin hat man ſogar von einer Ordens kommen würden ind nun bekommt man einen förmige
Wahlgeſetz Rückſicht nehmen Beifall rechts und im trum niederlaſſung gefprochen als zwei Jeſuiten eine gemeinſame Schrecken vor dieſer Schuldentilgung und will zu dem ar Zu
Hinzu kommt noch daß die ländliche Vevölkerung bei ſchlechtem Wohnung hatten Abg Dr MüllerMeiningen Sehr gutth Suſtem zurückkehren das uns nur neue Schulden rung
Wetter und Schneefall kaum in der Lage iſt ihr Wahlrecht aus Ach wenn zwei Leute zu einer Niederlaſſung gehören dann Haben bringen muß 7 gern
zuüben und ſomit leicht in Nachteil kommen kann ja auch die Fortſchrittler im Reichstagspräſidium eine Nieder Man hat geſagt die Steuerzahler dürfen nicht beunryr geſtern

laſſung wenn auch eine vorübergehende Heiterkeit werden Aber der Mehrbedarf kommt Und ſollen wir dingt in ein
Die Geſchäftsordnung muß einer allgemeinen zu decken wieder leihen müſſen Und zwar aus dem n ihn DiReviſion unterzogen werden Den Wettlauf mit den An Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dr Solf weil die Erbſchaftsſteuer entweder zurzeit oder überha runde x Ka

trägen zu Beginn der Seſſion ſollte man dadurch beſeitigen daß e r herresziert wird Man hat ehe noch die Regie upt per der aman nach der Stärke der Partelen die Reihenfolge der Jnitiativ Der Abg Ledebour hat hier meinen Erlaß angegriffen nach en Mund geoffnet hatte die Einbringung einer tag erhaupt wurf
anträge für die Beratung feſtſebt Dem Abg Junck möchte ich dem in Samoa Weiße eingeborene Frauen nicht heiraten dür I eine r kier De dere l n ſolchen Steuer ganzle
ſagen daß der Abg Spahn nicht auf Beſchluß der 7 Er hat ſich auf chriſtlich moraliſche Grundſätze bezogen und uns i eine höchſt enartge o e War töm mit verſetzen Sie und da
Fraktion ſein Amt als Präſident niederge die Herren vom Zentrum gebeten ihm zu Hilfe zu Sicherheit worausſ T e er nnen wohl mit einige bezogenlegt hat ſondern aus freier Entſchließung Allerdings in j kommen Herr Gröber hat das auch getan Er hat das Genen indirekten Steuer unnſcht Groß hohen Hauſe keine für die
ltebereinſtimmung mit der gangen Fraktion Sehr richtigi im Verbot der Miſchlingsehe als einen Eingriff in die Menſchenrechte a links Andererſeits hwer wir roße Sertgkeit Sehr chtig
gentrum Der Abg Jung war am wenigſten berufen dieſe begeichnet Ich bitte Sie es mir nicht für ungut zu halten wenn Herhündeten Regierung i uhellig t gehört grg ſämtliche 7 rde
Stellungnahme unſeres Kollegen anzuzweifeln denn wer im ich in den Ausführungen der beiden Herren doch faſt nur theore Anſpruch we den rn 5 Ein ig und e Recht gegen den wu Fü
Glashauſe ßst ſoll nicht mit Steinen werfen Sehr richtigt tiſche Erörterungen ſehe Ein Urteil über die kolonialpolitiſch en u d inlkommen und Vermögensſteuer die Ar
und Heiterkeit im Zentrum Herr Paaſche weiter will ich außerordentlich wichtige Frage kann nur derjenige haben der i t v r ſebs re uns eine Tafel vor mit de der
nichts ſagen meinem allverehrten Kollegen Paaſche zuliebel jahrelang in ſolchen Ländern gelebt hat wo Schwarze und Weiße fan Um Heit r ſt un v t boten t Wei prüfun
Heiterkeit Der Abg Arendt hat uns geſtern hinter den Vorhang gegenüberſtehen wo die Grenzlinien beider Raſſen ſtudiert werden wi t W TFr r Aun komm die Frage ſolt denn iberfl

der Blockparteien von 1907 ſchauen laſſen Rechts und links ſind kännen und two man die Schäden an beiden Raſſen beobachten S t b rbſchaftsſteuer immer als tiefer wünſe
da gleich verantwortlich für den Ausſchluß des Zentrums vom kann Das Schwierige und den meiſten nicht geläufige Thema 72 en über un s re m öffentlichen Leber renzui
Präſidium Wenn aber die Liberalen jetzt die Stärke dert de leren Baſf iſi rö iegen und die Kluft noch weiter vertieft werden indem SieS r kann nur auf der breiteren Baſis der Budgetkommiſſion erörtert die Grundſätze wied v die Si tundeFraktion als maßgebend betonen ſo freue ich mich werden Die Regierung hat ſich nur von rein ethiſchen helfen e ieder abbauen die Sie ſelbſt haben ſchaffen B
r e r ger da t ſie den Momenken leiten laſſen pfle Zunge Aneitesſer ſagt hiede z e e e F ganzleLiberalen Sehr richtig im Zentrum denn das Zentrum war ganze Anleih chaft wieder neu eröffnen Es iſt geſagtdamals die ſtärkſte Fraktion Wenn die Liberalen die Mehrheit Der Erlaß beſtimmt daß die zwiſchen Weißen und Samoworden daß eine Nation alles an ihre Shre e ührun
haben dann haben ſie nalürlich Anſpruch auf den erſten Präſi anerinnen geſchloſſenen Ehen zu Recht be Die aus dieſen muß Machen Sie dies al le s nicht von der geſetzlichen zu ein
denten haben ſie nicht die Mehrheit dann ſind ſie natürlich viel Ehen entſtandenen Kinder Weiße oder den Weißen gleich Form abhängig in der dieſe notwendigen Opfer gebracht
mehr wert als die andern Heiterkeit Das iſt nun einmal zu achten In Zukunft werden Ehen zwiſchen Weißen und Ein werden Veifall Die P
die Beſcheidenheit der Liberalen Sie ſtellen ſich vor geborenen nicht mehr geſchloſſen Kinder aus nicht legitimen r 2 2ſie ſeien die Jührenden auch wenn ſie noch ſo ſehr von anderen W indungen wer e n ehe der u gr r Staatsſekretär Delbrück
geführt und geſchoben werden Lebhafte Zuſtimmung im Zentrum gber ein Vater ſeine WMiſchlingskinder europäiſch erzieht ſie die e zv hie y ſcho Lebhafte Zuf ung im Zent deutſche Sprache lehrt und ein Handwerk far diejen Srenzfall gibt die Frage des Abg Gröber nach der Behandlung der

der nicht häufig iſt ſoll der Gouverneur die Befugnis haben en undesrat dem Reichskanzler überwieſenen Reſolutionen des
Verlangen Sie von der Regierung einen neuen Kurs ſo dieſen Kindern die Rechte der Weißen zu geben Im übrigen geigetages die Antwort Gewißz können dieſe noch einmal imkann es nur ein ſozialdemokratiſcher Kurs ſein ſollen die illegitimen Kinder dem Stande der Mutter folgen und Reichstag beſprochen werden Wenn der Bundesrat einen Ve verabſe

denn eine liberale Mehrheit gibt es nicht Jſt der Ueberſchuß Eingeborene werden Die Eingeborenen werden dieſen Erlaß ort des Reichstags dem Reichstag überweiſt ſo hat das eigentlich
von 1911 wirklich ſo enorm wie der Schaßzſekretär ſagt wozu mit Freuden begrüßen Denn unter den Somoanern iſt die Zahl nur ie Bedeutung einer geſchäftsleitenden Verfügung
dann neue Steuern Hörk Hört Das werden wir uns der Weiber erheblich geringer als die der Männer Jeder Ver Das Haus vertagt ſichſehr überlegen Der Vertrauensgrundſaßz des Grafen Poſadowſky ſuch der Weißen eingeborene Frauen zu heiraten ruft daher s aauf Militärbewilligungen iſt eine ſchwere Verirrung Ebenſo Unzuträglichkeiten hervor Das Satroſancte der chriſtlichen Abg Mumm chriſtlich ſozial verwahr ſich in per
unverſtändlich iſt uns die Haltung des Reichskanzlers der die Ehen iſt bei dieſen Miſchehen nicht zu finden Entweder heiraten ſönlicher Bemerkung dagegen Severing verleumdet zu F
bürgerlichen Parteien wieder zuſammenbringen will und den die Weißen aus geſchlechtlichen Gründen weil ſich die Samo haben Zurufe Perfönlichl Uebrigens wohne er
Erisapfel der Erbanfallſteuer hineinbringt Jch anerinnen Dank der Tätigkeit der Miſſionen dem Konkubinat nicht wie Ledebour meinte in Bielefeld ſondern in Berlin und
bin neugierig ob Herr Junck jetzt einen gangbaren Weg für die nicht hingeben Beifall im Zentrum oder meiſt um eine ſogar im Wahlkreiſe des Herrn Ledebour Herr Ledebour hat im t
Erbſchaftsſteuer weiſt Eine Ausdehnung des ſtaatlichen Erbrechts Haushälterin und bequeme und billige Wäſcherin zu bekommen Zuſammenhang mit meinem Namen von Mumpitz geſprochenwäre bedenklich würde nichts einbringen und wie ein Mitglied oder um von dem ſamoaniſchen Lanbdbeſit durch die Heirat mit Jch führe meinen Namen in Ehren wie jeder im Hauſe und h
eines Bundesſtaats uns erklärt hat viel Schur und wenig Wolle einer Häuptlingstochter etwas zu erhalten Näbere Angaben halte Namenwitze für üble Witze und überlaſſe das Urteil über lich e
bringen Die Matrikularbeiträge ſind notwendig als beweglicher werde ich in der Kommiſſion bringen die Höhe mit der die Verhandlung durch ſolche gebracht wird Ate

Faktor Die Ausdehnung der Einkommenſteuer aufs Reich wäre 2 dem Hauſe t fortdas Ende der Selbſtändigkeit der Einzelſtagaten Schatzſekretär Wermuth Abg LedebourJch weiß nicht ob die Herren von der Linken das wünſchen erwidert auf die Ausführungen des Gröber über Schulden den Wähl t ur freue mich daß Herr Mumm zu
Wir können uns dafür nicht gusſprechen Ohne Rückſicht auf die tilgung und Steuerbelaſtung Wir müſſen mit der Schulden ne r in meinem Wahlkreiſe gehört hoffentlich entwickel v
Zahl der Sozialdemokraten müſſen wir Sozialpolitik weiter treiben tilg ung entſchieden vorgehen Die Wiedergeſundung unſerer er ſich allmählich zu m r Wähler vurg
In beſonderer Weiſe fordern wir aber Fürſorge für den ſelbſt Finanzen muß eine ſchnelle und nachdrückliche ſein Nun kommen Montag 2 Uhr Weiterberatuno Aeuß
ſtändigen Mittelſtand Er iſt der feſte Träger von l dem Zentrum Bedenken weil ein Mehrbedarf in Ausſicht iſt und Schluß 424 Uhr

y gedachten Blindheitsprädikats nicht einzuſehen Viel ſtärker z gar nicht in der Lage geweſen eine ſolche ſchroffe Präventiv

5 g als jetzt iſt die nationalliberale Reichstagsfraktion in den maßregel zu erlaſſen Ratlos wie der durch ihre einſeitieHicht nach rechts 7 ren v überhaupt nicht geweſen und doch ſie un Haltung begünſtigten Trunkſucht im Heere rer en wir
Gegen Herrn Univerſitätsprofeſſor v Blume in Halle üdervies ſelbſt e e atte n e werden kann verlangen daher jetzt die Vorkämpfer der ſagte

der unlängſt in der Magd Ztg in einem Artikel Am wie links unentbehrlich Gerade aus dieſem auch von mir völligen Abſtinenzbewegung daß bei der Anwerbung jeder im U
Scheidewege für die Nationalliberalen die Parole nach yr richtig gehaltenen Satze ziehe ich die gegen teilige Rekrut auf die Totalenthaltſamkeitsklauſel Welt
Rechts ausgab wendet ſich jetzt ein nationalliberaler Par Folgerung und wie mir ſcheint mit logiſcher Not verpflichtet werden müſſe wohl der ſchlüſſigſte Beweis wie provo

ifüh Feße ejchſef in Hildesheim An wendigkeit Alſo Unentwegt weiter in der Mitte mar unbefriedigend dieſe ganze militäriſche Alkohol plant
teiführer Geheimrat Weichſel in Hildesheim in folgenden r 5 dintereſſanten Darkegungen ſchieren ünd je nach Notwendigkeit die Rechte oder die Linke prophylaxe in Amerika gearbeitet hat Präſi

r r ar ge Kyar ffa t a unterſtützen und dadurch das Gemeinwohl fördern 8 r
Scheidewege bringe eherlich Heacheenbwertes r e n ine Pihe eng D 5e e e e e hen ſetget e eutsches Reich dt C e 5 2 ige s 2fraktion von 110 Mitgliedern nicht einfach boykottieren könne 8 B We ichſel t lichesund J es für einen r eine Un Geheimer Juſtizrat in Hildesheim Die An abhängigkeit der Staatsgewalt r
möglichkeit ſei mit einem Sozialdemokraten im Präſidium i e i mide en Auch e r im Seht de Wege on ehe die ene ete Zu 1 c 7 tdrücklich T ahnetlagnt nd e re vie einnälige S chnaps und Hier als Dißiplinfaktoren er mere e e e W

r e eder mit großer Mehrheit zum 2 Vizepräſidenten des Reichs Aehnlich wie es in Deutſchland und in anderen großen ſchreibt h natürlich auch von den Konſervativen Si

tages gewählte nationalliberale Abgeordnete Paaſche ſein itä i g3 e in èAmt niederlegte nachdem gleiches ſeitens des um Präſi Militärſtaaten gehalten wird kannte die amerikaniſche Der Reichskanzler hat zweimal in die Etatsdeb atte S eichte
denten gewählten dem Zentrum angehörigen A geordneten Bundesarmee früher die Einrichtung der Kantine Der e kurgen Erträrung über n Jiger
Spahn geſchehen war und daß auf dieſe Weiſe beide Stellen Verkauf an alkoholiſchen Getränken war in dieſen nach dem nen zu am die auf allen Seiten h ung Vvirk
in die Hände der an Zahl ſchwächeren fortſchrittlichen Volks Genoſſenſchaftsplan betriebenen ſoldatiſchen Klubs auf das ſei e Eta v n tn m a vie der Käm

I rtſyrirtlicen So er b änkt K d iſch amerikani Kri eines Standpunktes zu allen weſentlichen Fragen um benpartei kamen darüber können die Meinungen geteilt ſein Vier eſchränkt Kurz nach dem ſpaniſch amerikaniſchen Kriege Kampf der Parteien geht Es war eine Rede die allen
S von Herrn Profeſſor von Blume als rechtfertigen während deſſen man in den großen FreiwilligenFeldlagern Parteianſprüchen die Unabhängigkeit der Staatsgewalt W
d 5 t jenes Vorgehen angegebene Beſorgnis der mit dieſen regimenterweiſe eingerichteten Schänken dank un gegenüberſtellte und die feſte Abſicht zur Wahrung der ver n
i r t 72 en Fraktion andernfalls als Teilnehmerin am genügender Ueberwachung durch die Milizoffiziere wenig ſaßunag müßten Grundſätze aufs neue bekräftigte Das er guie
Großblock der Linken zu erſcheinen ließe ſich immerhin ute Erfahrungen gemacht hatte ſetzte die Temperenzliga gebnis der Wahlen die erhöhte Unſicherheit der Parteiver

V Nihältniſſe die Vorgänge im Reichstage ſelbſt ſind nicht den aanführen daß ein ihr in ſolchem Falle etwa von konſervativer
angetan das Verlangen nach vermehrten parlamentariſchenvon Zentrums oder von Regierungsſeite gemachter Vorwurf hriſtlicher Frauen Women Chriſtian Temperance Union

ſie hätte völlig kalt laſſen müſſen ſofern ſie ihre Teilnahme in Kongreß die Abſchaffung der Kantine beim ſtehenden n zuram ſogenannten Großblockpräſidium als der Förderung der Heere durch mit dem prompten unbeabſichtigten Erfolge r r e e richten ſich mit ihrer ipru
dem Reichstage obliegenden Geſchäfte dienlich erachtet hätte daß um die Truppenübungsplätze und Kaſernen heru n ein Ablehnung reaktionärer wie revolutionärer Tendenzen an
Denn dem Verdachte die Nationalliberalen wollten mit der dichter Ring ordinärſter Schnapskneipen ent zie großen Schichten des Bürgertums die einen ruhigen und

Sozialdemokratie liebäugeln oder gar deren ſtaats und ſtand wo der gemeine Mann an den monatlichen Zahltagen ſtetigen Fortſchritt des ſtaatlichen Lebens durch Exverimente dif
h r e h n nur W und ſolange die hohe Löhnung von über 85 Mark reichte auf dem Verfaſſungsgebiet nicht in Frage geſtellt ſehen e

gkeit i aum geben Auch wäre no i F i s überdarauf hinzuweiſen daß die Teilnahme der Nationalliberalen r r e m Svorteilt wurde Schwere und gegen die Zeit des Bier
regiments vermehrte Jnſubordinationsvergehen
waren die logiſche Folge Außer der Disziplin litt der
Geſundheitszuſtand mancher Truppenteile ſo ſtark
daß faſt alle Offiziere geſchloſſen für die Wiedereinführung
der alten Bierkantine eintraten

Die Antialkoholvereine haben dieſen wohlbegründeten
Verſuchen durch den erlaubten mäßigen Genuß in den Ka
ſernen bremſend auf den Soldaten einzuwirken dauernden
und bisher erfolgreichen Widerſtand entgegengeſetzt Jetzt
aber ſcheinen ſie mit der Politik des ſchroffen Verbotes am
Ende ihrer Weisheit angelangt zu ſein Als ein direktes
Mittel um die verderblichen Branntweinhöhlen zu be
kämpfen die ſich vielerorts nur in der Nähe militäriſcher
ſtarkbelegter Gebäulichkeiten aufgetan haben und von der

an einem vom Zentrum und den Konſervativen gebildeten
Präſidium mindeſtens ebenſowenig wünſchenswert wäre wie
die am Großblockpräſidium

Wenn gber Herr Profeſſor von Blume weiter ſagt die
nationalliberale Partei müſſe nach rechtsgehen um eine Mehrheit herzuſtellen die in den großen
nationalen Fragen abſolut zuverläſſig ſei ſo möchte ich
demmitaller Entſchiedenheit widerſprechen
Durch ein ſolches Vorgehen würde ſich die Partei ihrer ſelbſt
ſtändigen Stellung als Mittelpartei entäußern ſie würde
ein Anhängſel des ſchwarz blauen Blockes werden Gerade
die Zuſammenſetzung des jetzigen Reichstages und die Per
ſonenzahl der nationalliberalen Fraktion gibt dieſer die ihrer
Art und ihrer Bedeutung entſprechende Möglichkeit aus

61 ag gebend zu wirken und zwar je nachdem es ihren
Anſchauungen entſpricht nach rechts oder nach links Würde

Franuſtadt Liſa nZu den ungültigen Reichstagsmandaten über deren a at
rung nicht der mindeſte Zweifel herrſchen kann gehört das an
des Grafen Oppersdorff der in Frauſtadt Liſſa in der i
gegen den fortſchrittlichen Stadtrat Löhning nur mit 149 Srther
über die abſolute Mehrheit gewählt worden iſt nachdem ung
dies dem fortſchrittlichen Kandidaten im erſten Wahlgan

t Stimmen an der abſoluten Mehrheit s

fehlt hatten eſtGegen die Wahl iſt deshalb ein ausführlicher Wahlyre
eingegangen Danach haben in der Hauptwahl 7 in der
wahl 113 nicht wahlberechtigte Perſonen gewählt Jn t der
Wahlbezirk war das Schulhaus als Wahllokal bezeichne liche
Wahlvorſteher ließ aber eigenmächtig und ohne vorherige am nen
Bekanntmachung die Wahl im Gaſthauſe vornehmen Jn

ſie ſich dieſer Möglichkeit durch feſten Anſchluß an die Rechte Armee allein leben war beim Kon i Ab r mj 3 fe greß petitionsweiſe bean neentäußern ſo würde ſie damit ihre Bedeutung und ihren itr n fü i anr r agt worden daß im Umkreiſevonfünfengliſchen Gegen i ae en er MundgeruehWarum aber eine Fraktion von zurzeit 4 20 Mitalie übungsplatzes überhaupt kein Alkohol mehr verkauft nendern nicht imſtande ſein ſollte auf die Dauer ihren ſelbſt werden ſollte Das Bundesparlament und die Bundesregie ſchmed See
ne hue d Schmelz zu ſchaden Herrlich erfrtſchrung ſind bei der Eigenart der amerikaniſchen Konſtitution ß i u Kind Woch anereh S Probetube 50 In d Jnterw d aboachſ

trektdie ſolche Geſetzgebung den Einzelſtaaten überläßt natürlich ll allſeits bewundert dian verl Proſp u Sratwrerne Aaaneren Weg zu gehen vermag ich trotz
ratorium Leo Dresden 9 od i d Apoth Drog Friſ Parfüm7 und evon Herrn Pro eſſor von Blume für dieſen Foſl mir zu
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die Wählerliſte nicht ausgelegen Jn eineme nderen Verden 9 Stimmen in Wahlumſchlägen abgegeben

reiteren Rückſeite den Stempel des Landratsamtes in Schmiegel
die auf einem Dorf hat der Dekan am Tage der Stichwahl
trugen e Anzahl von Wählern der armen Bevölkerung Geld

eine Slſſen damit ſie zur Wahl gingen und den Grofen
Meilen

e binNeue Kanzleiordnung

dung Ver Stetin ein ſchwarzer harter ſchwediſcher Granit von
ſehr dichtem Gefüge wurde durch Zerſägen in zwei Hälften geteilt
und die Schnittflächen dann poliert Prachtvoll zeigen nun die
zwei polierten Flächen geſprenkelt wie der ſchönſte Marmor den
fremden Stein in ſeiner Zuſammenſetzung Die beiden Stein
hälften befinden ſich in der Steinbildhauerei von Reinhold Müller
Clobigkauerſtraße 2 hier und ſollen demnächſt als Naturdenk
mal an einem Grabhügel dienen Dieſe Verwendung iſt aber
durchaus nichts neues ſondern uralt denn ſchon in der Steinzeit
benutzte man Erde und Findlinge zum Erbauen von Grab

Luftschiffahrtf

Militäriocher Flugzeug Tlettbewerb
M p Jm Laufe dieſes Jahres beabſichtigt wipol Korreſpondeng meldet auch die leiſe iewer

waltung einen Flugmaſchinen Wettbewerb auszuſchreiben zu dem

Die enden der neuen Ordnung iſt eine Verminderung
beder fangehie Wünſche berückſichtigt ſind z der Deutſche

iltetbeamteneund vor einiger Zeit an den Reichskanzler
a

nd ſich
hie Arbeitsleiſtungen der S deren Be

ü

fur uhie kner die doppelte Abſchätzung der Kanzleiarbeiten
w

zu einem Ergebnis nicht geführt

e preußiſche Staatsregierung hat die Abſicht die Aufſicht

ter die privaten Verſicherungsunternehmen in Städten mit Kgl
z daß die Städte keine Erſatzanfprüche ſtellen und auch auf die

Herabſetzung ihres Anteils an den Polizeikoſten verzichten

zwiſchen der Reichsregierung und der e Re Der dſiqy nur in Deutſchland hergeſtellte Flugzeuge zugelaſſen
iſt der Entwurf einer neuen Kanzleiordnung feſt hügeln Auf den Hügel ſetzte man gewöhnlich einen großen frei

J e Stei ikvin ſichtt Als Bedingungen ſollen im all ierung re praktiſche Brauchbarkeit ſoll zunächſt ſtehenden Stein der weithin ſichtbar war den ſogenannten gunge im allgemeinen die Forderungen get i er dert erprobt Vier ch ſoll zunäch Wächter Für unſere Gegend ſei hierbei auf die nächſten noch ſtellt werden die das Berliner Krlegeminttectu jetzt hen ſei
ini erhaltenen ſteinzeitlichen Grabhügel bei Röſſeln und KleinLauch

ſtedt hingewieſen Freunden und Jntereſſenten der Minera
logie wird von Herrn Müller der Fund gern gezeigt

Schnellmannshauſen 16 Febr Verhaftet und in das
Landgerichtsgefängnis Eiſenach eingeliefert wurde geſtern früh
der Arbeiter L Luhn aus Schnellmannshauſen Jn gleicher
Weiſe wie ſchon vor Jahren hat ſich der Genannte der wegen des
glichen Verbrechens zwei Jahre Zuchthaus verbüßt hat an
ſeiner eigenen jetzt zwölfjährigen Tochter vergangen

Leopoldshall 16 Febr Teuerungszulage Mit
Genehmigung des Staats miniſteriums iſt ſämtlichen Mitgliedern
der Belegſchaft des Herzoglichen Salzwerks die vor dem 1 Jan

Uebernahme neuer Flugapparate verlangt Die Flu üſſſomit vorausſichtlich bei einer Mindeſtgthwinvigfegenae miſſen

metern in der Stunde für wenigſtens 250 Kilometer Betriebs
ſtoff mitführen und außerdem 200 Kilogramm RNutzlaſt befördern
ſowie innerhalb 15 Minuten eine Höhe von 500 Metern
erreichen können Dazu wird eine doppelte umſchaltbare Steue
rung gefordert werden die es jederzeit ermöglicht daß der Mit
fahrer bei etwaiger Verwundung des Führers den Apparat durch

einfaches Umſchalten der Steuerung ſelbſt weiterſteuern kann
Die Höhke der Preiſe für dieſen Wettbewerb wird von der
das Flugweſen vom Reichstag zu genehmigenden Summe ab

hängen

t Man darf annehmen daß bei dem Ent

ußiſche Staatsminiſterium gerichtet hat Siede In bige Linie auf die Aufhebung der Abgrenzung

von amtlichen Stellen anerkannt iſt Es

i von KontrollLiſten und der tägliche NachweisJ hellsleiſtung der Kanzleibeamten ſowie die Nach
einen Reviſor als viel zu zeitraubend unddurh ig c pfunden Ganz beſonders richteten ſich die j912 auf dem Herzoglichen Werke eingetreten ſind wegen der

Wün che der Kanzleibeamten auf eine n der e jetzigen teuren Zeit eine einmalige Lohnzulage bewilligt worden Neuer Passagierrekord
genzung der Tagesarbeit und der damit verbundenen Ueber nd zwar für Verheiratete 30 Mark und für Unverheiratete d Aus München wird gemeldet Der Pilot Reutzel von

jundenarbeit 3 20 Mark die am heutigen Tage ausgezahlt wurde en Flugmaſchinenwerken Guſtav Otto in München hat denf Bei den rn ne Du r Apolda 15 Febr Gasvergiftung Bei einer hie Neueſt Nachr zufolge in Oberwieſenfeld mit einem Otto
ganzleiord ne inheitlichen Arbeitszeit der Beamten bisher ſigen Herrſchaft haben die beiden Dienſtmädchen ein gemeinſames i ndeacker einen neuen PaſſagierRokord mit
führung einer e ö Schlafzimmer Der einen von beiden fiel es nun Mittwoch früh ünf Perſonen im Geſamtgewichte von 359 Kg

auf daß das Bett der Martha Trapper unberührt war Beſorgt
kleidete ſie ſich notdürftig an und ſtürzte zur Küche hinab Es zurücklegte
war gut daß dies ohne Licht geſchah denn ſchon vor der Küchentür
nahm ſie Gasgeruch wahr Unmittelbar neben der Tür lag die
Trapper auf dem Fußboden während die Küche ſtark mit Gas
angefüllt war Der ſofort herbeigerufene Arzt traf energiſch alle
Vorbereitungen um die Trapper wieder zum Bewußtſein zu
bringen was aber nicht gelang auch nicht mit dem Sauerſtoff
Apparat den das Gaswerk zur Verfügung ſtellte Die Bewußt
loſe wurde nach dem Krankenhauſe geſchafft und iſt mittags dort
geſtorben Es lag eine abſichtliche Handlung vor da in der Küche
die Gasleitung zum Herd geöffnet worden war

Schneeberg Neuſtädtel 16 Febr Für die Seß
haftigkeit der Bewohner des Erzgebirges ſprechen fol

j gende Beiſpiele 150 Jahre ſind verfloſſen daß den Poſten
des Filzteichwärters die Familie Schlegel in Neuſtädtel inne
hat während das Geſchäft des Torfſtreichens in der Nähe

Der bisherige Rekord beträgt 7 MinutenPolizeiaufficht über die privaten Verſicherungsgeſellſchaften

Todessturz eines englisehen Fliegers
ltung auf dieſe zu übertragen Vorausſetzung iſt

ab geſtürzt

Ausland

Ernente Verſchlimmerung im Befinden
des Grafen Jehrenthal

4 Aus Wien meldet der Draht
Das Befinden des Grafen Aehrenthal hat ſich neuer

Fliegerunteroffizier Morriſon mit

Beſorgnis

aufgeſtellt indem er einen Flug von 9,05 Min Dauer

Der Flieger Graham Gilmour iſt einem Telegramm
aus London zufolge auf einem Fluge nach Richmond tödlich

Fliegerſturz Auf dem Lagerfelde von Chalons ſtürzte der
einem Zweidecker aus

80 Meter Höhe ab Er erlitt einen Bruch des linken Schenkels
und zahlreiche andere Verletzungen Sein Zuſtand erregt ernſt e

lich ſehr erheblich verſchlimmert Es iſt hochgradige
Atemnot eingetreten Der Kräfteverfall ſchreitet rapide
fort Die Auflöſung gilt für nahe vevorſtehend

7

Wien 18 Febr Der ehemalige Botſchafter in Peters
vurg Graf Berchtold iſt zum Miniſter desAeußern ernannt worden

Sir Edward Greh und VDeukſchland
D London 17 Febr

Jm Anſchluß an ſeine kurzen Bemerkungen über Asquiths
und Bethmann Hollwegs Erklärungen in den Parlamenten
ſagte Sir Edward Grey noch Der Premierminiſter hätte
im Unterhauſfe für immer die große Unwahrheit aus der
Welt geſchafft daß England im vorigen Sommer einen un
provozierten und aggreſſiven Ueberfall auf Deutſchland ge
plant habe Grey ſprach als Ehrengaſt bei einem vom
Präſidenten des Reformklubs in Mancheſter gegebenen Diner

Kleine Tagesnachrichten
Der Bundesrat der Schweiz
wählte zum Direktor des Jnternationalen Amtes für gewerb
liches literariſches und künſtleriſches Eigentum an Stelle des
zurücktretenden Doktor Morel den Bundesrat Comteſſe
mit Amtsantritt am 1 April 1912

Provinzialnachrichfen
Von Zigeunern erſchoſſen

Fulda 15 Febr Zu der gemeldeten Bluttat wird noch be
eichtet Jn und bei Kämmerzell kam es heute vormittag zwiſchen
Zigeunern und Bauern zu einer förmlichen Schlacht Der Gendarm
Virk von Fulda ſah ſich genötigt den Bauern Franz Wehner von
Kämmerzell zur Hilfeleiſtung gegen Zigeuner aufzufordern Dieſe
bekam ihm aber ſchlecht denn letztere gaben Feuer und jagten dem
Bauern zwei Kugeln in den rechten Arm Dann flohen die
Zoeuner in den nahen Wald verfolgt von dem Gendarmen und

kewaffneten Kämmerzeller Bauern Ehe dieſen die Einfangung
Fleng ſtießen die Zigeuner drei Männer im Wald auf den
Rieſiger Förſter Romanus und erſchoſſen ihn auf der Stelle

nun vom hieſigen Artillerie Regiment wurden aufgeboten
zur Suche richteten aber nichts aus da die Zigeuner großen Vor
wprung ins Oberheſſiſche haben

di Zerſeburg 17 Febr Argeſchichtliches Ein nor
in her hier ausgehobener Findling der einſt in der Eiszeit

den Kiesmaſſen als Geſchiebeblock ſeine Wanderung zu uns
wachte fand eins recht praktiſche und auch künſtleriſche Verwen
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dieſes Teiches ſeit 125 Jahren in den Händen der Familie
Hertel in Lindenau liegt bezw ſich vererbt hat

Annaberg 16 Febr Schul Zahnpflege
Jn den Haushaltsplan wurden 1200 Mk zu Beihilfen für
zahnkranke Schulkinder zwecks entſprechender Behandlung
eingeſtellt Eine Unterſuchung im Mai und Juni v J
durch Zahnarzt Dr Stutzmann ergab 97 Prozent zahn
kranke Schulkinder Für den Umbau des alten
Realſchulgebäudes zur Beſchaffung beſſerer Räume für die
gewerbliche Schule wurden 61000 Mk bewilligt Die
Stadt trat dem ſächſiſchen Kunſtausſtellungsverband im Ver
ein mit der Stadt Buchholz bei

Eiſenach 16 Febr Um bau des Wartburghotels
Mit dem Umbau des Hotels auf der Wartburg das bedeutende
Veränderungen erfahren ſoll wurde begonnen

Görsbach 16 Febr

ganzen 2879,50 Mk Spareinlagen zurückgezahlt

rüchkzahlung beträgt 228,75 Mk die niedrigſte 23,50 Mk

unter 100 Mk 9 Kinder
Heiligenſtadt 16 Febr

tafel mit entſprechender Jnſchrift
Auftrag gegeben und ſoll im Frühjahr ihre Weihe erhalten

Cöthen 16 Febr

Begabung und hatte einen vollen Erfolg

letzten beiden Akten vor dem Vorhang zeigen
Gotha 15 Febr

keiten die Frau Knauff in den Tod getrieben

longiert worden waren

gehen

Krematorium eingeäſchert

werden
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Schulſparkafſe An die dies
jährigen 24 Konfirmanden wurden von der Schulſparkaſſe im

Das iſt die
höchſte bis jetzt an Konfirmanden ausgezahlte Summe ſowohl
was die Geſamtſumme betrifft wie den Durchſchnitt der Spar
gelder der in dieſem Falle 119,97 Mk beträgt Die höchſte

Ueber
200 Mk erhalten 2 Kinder zwiſchen 100 und 200 Mk 13 Kinder

Der Verein für eichsfel
diſche Geſfchichte hat beſchloſſen dem Vater der eichs
feldiſchen Geſchichte Kanonikus Wolf in deſſen Geburtsort
Kreuzeber ein Denkmal zu ſetzen in Form einer Bronze Gedenk

Die Gedenktafel iſt bereits in

Ein Cöthener Buchdrucker als
Dramatiker Am Dienstag abend fand im Schillertheater
zu Altona die Uraufführung des niederdeutſchen Bauerndramas
De Laſt ſtatt das den Maſchiniſten Paul Zoder aus Cöthen

zum Verfaſſer hat Das Stück trägt die Züge großer dichteriſcher
Der Verfaſſer ein

ſchlichter Mann im Alter von etwa 40 Jahren durfte ſich nach den

Zum Exploſionsunglück So
weit bis jetzt ermittelt werden konnte haben Zahlungsſchwierig

Einige Wechſel
gingen zu Proteſt da ſie von einem hieſigen Bankhauſe nicht pro

Die Folge war eine Klage und ſchließ
lich Pfändung Die Frau ſcheint ſich das ſo zu Herzen genommen
zu haben daß ſie Ende voriger Woche beſchloß in den Tod zu

Vorher hatte ſie noch eine ganze Anzahl kleiner Schuld
beträge bezahlt Die Leiche wurde heute nachmittag im hieſigen

Das bei der Exploſion ebenfalls ums
Leben gekommene Dienſtmädchen Völker wird in Tambach beerdigt

Lezite Rachrichten
Deutſchland und England

H T B Berlin 17 Febr Die Verhandlungen zwiſchen
London und Berlin vwerden wie die Frankfurter
Zeitung erklärt fortgeſetzt Der Reichskanzler hat dies
bereits im Reichstage kundgetan Er iſt der eigentliche
Träger dieſes Gedankens und nicht nur formell verantwort
lich Die Verhandlungen erſtrecken ſich nicht auf ein
zelne Fragen ſondern ſind allgemeiner Natur Die
in den Blättern verbreiteten Gerüchte über beſtimmte Auf
träge in dieſer Richtung an erſonen der Diplo
ratie ſind hinfällig auch das Gerücht daß der Geheime

Legationsrat von St um m in beſonderer Miſſion nach Lon
don reiſen werde iſt falſch Hinfällig iſt auch die daran ge
knüpfte Vermutung daß Herr v Stumm zum Rachfolger
v Kiderlen Wächters ernannt werden würde Dazu
fehlt die Vorausſetzung der Rücktritt Kiderlens Ob die
Verhandlungen bis zu dem eventuellen Beſuch des engliſchen
Königs in Berlin im Mai dieſes Jahres und zum Gegen
beſuch des Deutſchen Kaiſers in London oder zu irgend einem
Zeitpunkt erledigt ſein werden läßt ſich nicht ſagen

Fine intereſſante Feſtſtellung
X Berlin 17 Febr Die National Zeitung

ſtellt allen gegenteiligen Behauptungen gegenüber feſt daß
ſowohl Baſſermann als auch Dr Junck Leipzig bei der
Präſidentenwahl im dritten Wahlgange für den Ab
geordneten Bebel ihre Stimme nicht abgegeben haben

Kein Vertrauensvotum für Baßermanu
a Berlin 17 Febr Zu der angeblichen Vertrauens

kundgebung die dem nationalliberalen Führer Baſſer
mann von ſeiner Fraktion erteilt worden ſein ſoll wird
von parlamentariſcher Seite geſchrieben daß dieſe Meldung
den Tatſachen nicht entſpricht

Keine öſterreich ruſſiſche Aunäherung
r Petersburg 17 Febr Nowoje Wremja be

ſtreitet daß der Höflichkeitsbeſuch des Großfürſten An
dreas in Wien zu einer Annäherung zwiſchen Oeſter
rei Ungarn und Rußland führen wird Das Ge
rücht von der Dreikaiſerzuſammenkunft ſei zwar ſehr ſy m
pathiſch aber gegenſtandslos weil man an der
Donau anſcheinend nicht das Bedürfnis zu beſſeren
Beziehungen zu Rußland empfinde

Verlangen Sie in ver Apotheke für 50 Ira Böttger s Zahu
Tropfen Sichere Hilfe bei Zahnſchmerzen
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Preußiſcher Bramkenverein Halle J

Gheok Annahme und Voerzic aul Secſa useil 6 Eo an v J Verkauf Conto Corront Verkehr Spar Finlagen Bopon zit
Von 0 papieroen Weohsol Verlosungs Kontre en v

tommanditiert v d Anhalt Dessauischen ILandesbank ausländischen Banknoten e Privat T leHalle aS Bitterfeld P m u Filenburg und Geldsorten Einlösung von Coupons ete einzoin resore
Rachſpiel w Jules Barbier

Nu acS eitun erregiſſeurl II cr r Theo Raven
Ende 10 UhrAnf 7 Uhr

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Kiohnrds
Dienstag den 20 Februar

159 Vorſtellung im Abonnement
3 Viertel

Schlülerkarten Mk 1,10 an der
Tages und Abendkaſſe

Zum letzten Male

Die Nibelungen
Ein deutſches Trauerſpiel von

Friedrich Hebbel

Sonntag den 18 Februar
nachmittags 3 Uhr

Volks Vorſtellung zu kleinenäindeits Mrehen 60 40 und

Minna von Parnhelm

oder

Das Soldatenglück
Ein Luſtſpiel in 5 Aufzügen von

Gotth Ephr Leſſing
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Anf 3 Uhr Ende s5 Uhr

Erstoe Abteilung
Der gehörnte Slegfried

Vorſpiel in einem Akt
Zweite Abtellnng

Siegfrieds Tod
Ein Trauerſpiel in T Akten

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus broskowskiAbends 7 Uhr

157 Borſtour im Abonnement
iertel

Die Meistersinger aus Amt
von NürnbergJn 3 Aufzügen v Rich Wagner Paossage heaofer
Spielleitung T regtſſenr Licehtspielhaus

Theo Rav Halle LAnfang 7 Uhr Ende 11 Uhr e e
teden Mittwoch und Sonnabend

Montag den 19 Februar Beginn der Vorsteliungen
158 Vorſtellung im Abonnementf 2 Viertel Wochentags präciſe W

Sonn u Ffeſttags

Halbheer s Weinstube

Jn neuer Snſſonierung

Gr Ulrichstr 10 Hof Inks

Hoffmanns Erzählungoen
Phantaſtiſchromantiſche Oper in
3 Akten einem Vorſpiel u einem

Weltausstellung Turin 1911 Grosser Preis

Leichner s Hermelin und Aspasiapuder
die besten Gesichispuder der Welt verleihen

Schönheit und Jugend
Erhöältlich nur in Origineldosen in allen Parfümerien und

Drogerien sowie in der Fobrik 12
L Leichner Schützensfraße 31 Berlin S

Montag den 4 März d Js abends
im Weinzimmer des Ratskellers

Ordentliche Generalverſammlung
Tages Ordnung

1 Geſchäftsbericht
2 Kaſſenbericht
3 Entlaſtung des Kaſſenführers
4 Wahl der Rechnungsreviſoren
5 Erſatzwahl für ſtatutmäßig ausſcheidende Vorſtands

mitglieder
6 Beſprechung etwaiger Anregungen

Die ordentlichen Mitglieder werden hierzu eingeladen
Der Vorſtand

2755222222

Ubr

II W in TERKVREN
in windgeschützter Lage und bei kräftiger z

Bad Nauheim Fleonoren Hosp i
Am Kurpark in nhchfter Nähe der Badehäuſer r

eingerichtetes Haus mit Zentralheizung elektriſchem Licht Aufzug
uſw Zimmer mit voller Penſion nach Vereinbarung

Trinkgeldablöſung Telephon 437 Wroſpekt

ſage ad
für Hausbaltungen Hotöels

Rittergüter

feine Emaille Herde
in eleganter Nickel Ausstattung
tür Gas oder Kohlen Feuerung

Max Herrmann
Gr Ulrichstr 57 Fernspr 171

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Vergiß nicht Marke Z
die beſte

Dauerwäsche
in bunt und weiß für
viel monatlichen Ge
m brauch falt abwaſch J

x barS IIIGr Alrichſtr 41

Leichner s Foettpuder e

Sonnebestrahluog bietet das z
Sanatorium Finkenmühle

ß Post Hellenbach l Thür Wald

z Meter Hovo z

Ecke Kanlenbera

II

Zeichmumg

vom Jahre 1911
Verstärkte Tilgung und Gesamtkündigung bis 31 Dezember 1921

aus geschlossen

Anleihe der Statt berabenss

Stücke zu Mk 5000 Mk 2000 Mk 1000 u Mk 500
Zinstermin Januar Juli

Wir haben vom Rat der Haupt und Residenzstadt GeraReuss Mk 000 000
40 Schuldverschreibungen übernommen und legen dieselben am

Dienstag den 20 Februar d zum Kurse von 99 70
während der üblichen Geschäftsstunden zur öffentlichen Zeichnung auf

Die Abnahme hat in der Zeit vom 4 März bis 2 April d J zu erfolgen Der
Schlussnotenstempel geht zu Lasten der Zeichner
bleibt vorbehalten

Die Zeichnung findet statt ausser an anderen Stellen
In Halle a bei dem Halleschen Bankverein von Kullseh Kämptf

Früherer Schluss der Zeichnung

60 bommanditgesellschaft auf Aktien
bei dem Prospekte und Zeichnungsschelne erhältlich sind

Die Einführung obiger Anleihe an der Leipziger Börse wird beantragt werden
Ger a Reuss im Februar 1912

Geraer Filiale der Allgemeinen Deutsehen Predit Anstalt

Hallescher Bankverein von Rulisch Bämpl s Po Commanditgesellschaft

Oberlaendoer

auf Aktien Halle 2 Filiale Gera vormals Gewerbebank in Gers
Gebr
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Hallesche RöhrenwerkKe Alkt Ges
Halle a Fernsprecher 903

Abteilung O

aller Syateme
Centralheizungen

Besonders empfehlenswert

ERiagenheizungenm
vom Küehenherd aus

i un ch Troekkonau lagon
FBigene Rohrhütte

Der beste Bevweis dass

Kitter
ügel

Pianos
auf der höchsten Stufe der Vollkommen
heit angelangt sind ist die Verleihungdes

Grand Prix Turin 1911

Labiau Sr

S
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III riemmi
Halle a S SOdiüiſcho lanatzn z
Große Auswahl binigh

Prt ſoExtra leichte solide n

Schultornister
Schülermappen
Schultaschen
Schreibefuis
Schreibmappen
Musikmoppen
frühstückstäschchen
in bester Satllerarbeif
zu billigsten Preisen

Paul Goldner
a Sattlerwarenfabrik

u 79z Noeben Roles Ros

nene

z 5 Rabon in Spormacken7 alle Reparaturen bie i

t h

eJoh Japsryeen

Sohuhmachermei ter
Fernsprecher 1996

Sperzialjtät Fussbekleidung
für Fussleidende nach anatomiseh

Grundsätzen Beste Ertolge
1567 Halle avorl Krukonboergeir is8

m o

Hgtate on den ſechhe

H Sohneeaohf
Gr Stoinſtr 84

Erstos Spexialgesohäft für gute
Strumpfwaren und Trikotageun

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte der Ev Stadt

miſſion Weidenplan
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 6 Pfg 10 Körbe 4 Mk
30 Kböxbeo 11 30 Mt frei ins Haus

Nur qutes Kiefornholz

1000 Zentner
gut geerntetes

Wiesenheu
loſe in Waggonladungen frei Bahn
Halle 30 Mt p Ztr abzugeben
Hälfte Anzahlung Hälfte Nach
nahme Franz Koppetseh

vxcm 2

bekommt man
wirklich gute
hausſchlachtene
Rot Leber ua wgrtenwzrlt egſein

Knac und Schlagwurſt
Prima

K Schinken

fetten
Speck

Etetsd
iſcheswen c Fett

deure werelrippchen ue Bratwurſt und
gehacktes Fleiſch aus reinem

Schweinegnt f Nur dei
Bernhard Borgis
Tel 1883 Domplat 10
Da iſt jeden Montag u

onnerstag
grosses Schlachtefest

dßt leſche Hausi gre Vetriebd J
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